
 

Erst einmal möchten wir uns dafür bedanken, dass die Theatergruppe Quarnbek unsere  

Jugendarbeit unterstützt.  

 

Hier die Info´s über die Flemhuder Jugendgruppen: 

 

Die Kirchengemeinde Flemhude bietet für Kinder und Jugendliche im Flemhuder Gemeindehaus 

freitags einen Treffpunkt. 

Es ist keine offene Jugendarbeit, sondern es sind geschlossene Gruppen, in die man nach Anfrage mit 

dem Ansprechpartner der jeweiligen Gruppe  aufgenommen werden kann.  

Es gibt zwei Gründe der nicht offenen Jugendarbeit. Zum einen das Platzangebot im Gemeindehaus 

ist begrenzt und zum anderen wird ein festes Programm für jedes Treffen geplant und dafür auch 

eingekauft. Sei es Material zum Basteln, Zutaten zum Kochen oder Sitzplätze in Privat PKW´s bei 

Ausflügen.  

Der Ursprung der Flemhuder Jugendgruppen wurde vor 24 Jahren im Herbst 1989 als damalige 

Jungschargruppe gegründet. Da die Teilnehmer immer mehr wurden, nahm auch die Gruppenzahl 

ständig zu.  

Z.Z. haben wir  7 Gruppen mit den schönen Gruppennamen: 

Kirchenmäuse ( Vorschulkinder ab 5 Jahren, 1. Klasse), Sternenkinder ( 2. und 3. Klasse),  

Weltkinder ( 3. und 4. Klasse), Kinder unter´m Regenbogen ( 4. und 5. Klasse), Kinder auf der Wolke  

( 5. und 6. Klasse), Sonnenkinder ( 7. Klasse) und die Blumis ( ab 8. Klasse).   
 

Im Moment besuchen 84 Kinder regelmäßig unsere Gruppentreffen, die von einer Betreuercrew 

bestehend aus 24 Jugendlichen und Erwachsenen geleitet werden.  
 

Die Kinder treffen sich 14-täglich freitags zwischen 15 und 18.30 Uhr für je 1 ½ Stunden. 
 

Was wird in den Gruppen angeboten: unser Angebot besteht größtenteils daraus, etwas selber 

herzustellen. Wichtig für uns: Immer mit unterschiedlichen Materialien zu arbeiten und Neuerungen 

auf dem Bastelmarkt den Kindern vorzustellen, um deren Interessen dafür zu wecken. Das kann sein: 

Filztechniken, Arbeiten mit einem Keilrahmen, Serviettentechnik, Seifen herstellen, Textilarbeiten, 

Papiertechniken, Fimotechnik, Holzarbeiten, Farbtechniken ( Window-Colour, Batik, Stoffmalerei, 

marmorieren, Acrylmalerei) e.t.c.  

Auch das Herstellen und Zubereiten von Gerichten und Getränken gehört dazu.  

Natürlich gehört auch das Spiel in der Gruppe zum Programm. Bei den jüngeren Kindern wird häufig 

im Anschluss an die Bastelarbeit gespielt. Je nach Wetterlage draußen oder drinnen. Bei den älteren 

Kindern ist die Bastelaktion meist so aufwendig, dass das Spielen im Anschluss zeitlich nicht mehr 

möglich ist. Daher machen wir gezielte Spielenachmittag unter einem Motto: z. B. Tag der Rekorde, 

Alles rund um den Ball, Spielcasino, Olympische Spiele, Dschungelcamp, Märchenreise, Mäusefest. 
 

Uns ist aber auch wichtig, dass die Kinder einen Bezug zu der Kirche erhalten. Dies geschieht in 

unterschiedlichster Weise. Den jüngsten Kindern wird in einem Handpuppenspiel  ein Thema von 

Gott und seiner Welt erläutert. Das kann sein: Warum hat Gott die Sterne gemacht? Oder warum 

sprechen die Menschen unterschiedliche Sprachen? Bei den älteren Kindern erzählen wir 

Geschichten aus dem neuen oder alten Testament. Oder wir reisen geschichtlich mit Bibelino und 

seinem Bibelbus durch die ganze Welt und verteilen Bibeln an bedürftige Menschen. Aber auch 

thematisch behandeln wir das Thema Taufe, Konfirmation oder Hochzeit.  



 

Oder lesen mit den Kindern den Kinderkirchenführer unserer Kirche.-  Diese kirchliche Einheit nimmt 

ein Zeitfaktor von ca. 10 Minuten der Gruppenzeit in Anspruch. Ab und zu lernen wir auch mal ein 

Lied oder halten eigene Gottesdienste. 

Die absoluten Highlights sind aber Ausflüge und Übernachtungen. Unser Angebot ist je nach 

finanzieller Lage sehr unterschiedlich. Ausflüge sind u. a. Tierparkbesuch, Bowling- oder 

Kegelnachmittag, Eislaufen im Januar, Erlebniswald Trappenkamp, Hochseilgarten, Hansapark, 

Schwimmhalle, Besichtigungen, Mediendom. 

 

 
Letzte Brahmseetour 

 

 

Übernachtungen sind sehr kostspielig, daher versuchen wir diese auf Privatgrundstücken in Zelten 

oder in kirchlichen Einrichtungen wie Gemeindehäuser zu machen. Doch ab und an geht es auch mal 

mit dem Fahrrad in die Heuherberge nach Sehestedt.  

Alle 5 Jahre machen wir eine große Wochenendfreizeit. Das heißt alle Gruppen fahren gemeinsam in 

eine Jugendherberge. Vier Mal waren wir schon im Waldheim am Brahmsee. Den Schulbauerhof 

Helle in Damp hat eine Gruppe für zwei Tage besucht, während die anderen mit dem Zug für ein 

Wochenende in die Jugendherberge nach Tönning gereist sind. In der Jugendherberge in Kappeln 

probten wir ein Wochenende für ein Musical.  

 

 

 

 

 

 



 

Gerade im letzten Jahr haben wir eine große Wochenendfreizeit durchgeführt. Das heißt die Kasse ist 

wieder leer und wir müssen fünf Jahre sparen, um die nächste Freizeit finanzieren zu können. Durch 

Eure Spende können wir diese Wartezeit verkürzen. Was den Kindern eine riesige Freude bereiten 

würde. Denn wir wurden schon gefragt, wann wir denn wieder mal wegfahren? Ob es eine große 

Wochenendfreizeit geben wird oder  zwei oder drei Gruppen gemeinsam auf Tour gehen, steht noch 

nicht fest.  

 

Fest steht aber, dass wir Eure Spende  für Ausflüge und Übernachtungsfahrten nehmen möchten. 

Denn Ihr wollt den Kindern mit dem Geld eine Freude machen und den größten Spaß haben sie bei 

gemeinschaftlichen Ausflügen und Übernachtungen.  

 

Es  fördert unheimlich das WIR-Gefühl untereinander.  

 

Wie finanziert sich unsere Jugendarbeit? 

Alle Betreuer arbeiten ehrenamtlich. Die Teilnahme an den Gruppen ist beitragsfrei. Doch wo kommt 

das Geld her?  

1. aus dem kirchlichen Haushalt der Jugendarbeit 

2. aus Anträgen für Zuschüsse aus den Kommunen und Gemeinden  

3. aus den Einnahmen unserer Verkaufsstände auf dem Flemhuder Weihnachtsmarkt 

4. von Spenden 

 

 

Im Übrigen von mir persönlich ein dickes Lob an Euch. Ich bin treue Theaterbesucherin und  jedes 

Mal begeistert, mit welchem Engagement Ihr wunderschöne und lustige Theaterstücke auf die Bühne 

bringt. Wer Euch noch nicht gesehen hat, hat wirklich etwas versäumt.  

 

Viel Erfolg bei Eurem Stück: „Der kleine Muck“ 

Im Namen der Flemhuder Jugendgruppen  

                                                                             grüßt Heinke Lebert 

 

 


